
Aktuelle Mitteilungen: 
• Quartierszentrum GFO Klostergarten Merten: 

Die Gesellschaft der Franziskanerinnen zu Olpe mbH (GFO) möchte in den Räumen des 
alten Klosters Merten ein Quartierszentrum initiieren und tragen. Die Lage im Ortskern, 
die Räumlichkeiten sowie die Strukturen des Standortes eignen sich für ein solches 
Projekt, das sich an Seniorinnen und Senioren richtet und gleichzeitig einen 
generationenübergreifenden Ansatz verfolgt. In den Beteiligungsverfahren vor Ort wurde 
deutlich, dass die Punkte soziales Miteinander, kulturelle Angebote, Infrastruktur, 
Beratung und Versorgungsangebote die inhaltlichen Schwerpunkte bilden sollen. Dabei 
gilt es Bestehendes zu bewahren, ggf. zu vernetzten und Fehlendes aufzubauen. Die 
Bürgerinnen und Bürger sind von Beginn an beteiligt und sollen dies auch bleiben. Mit 
dem Quartierszentrum wird das Angebot für ältere Menschen, Generationen- und 
Kulturaustausch, in Merten erweitert. Die Stadt Bornheim befürwortet das 
Quartierszentrum im GFO Klostergarten und den Quartiersansatz in Merten. 
 

• Vortrag von Herrn Cirkel, zum Thema „Altengerechte Quartiersentwicklung“ 
Am Dienstag, den 27.06.2017 um 18:00 Uhr hält Herr Cirkel, vom Landesbüro 
altengerechte Quartiere NRW, einen interessanten Vortrag, bei dem er die Ziele einer 
altengerechten Dorfentwicklung erläutern wird. Er wird Vorschläge machen, wie die Stadt 
Bornheim für ihre individuellen Bedürfnisse, ihren eigenen Weg und Prozess finden kann, 
um den Anforderungen der demographischen Entwicklung zu begegnen. 

 
Beantwortung von Fragen aus vorherigen Sitzungen: 

AM Günter Volk: 
Haben die Arbeitsgruppen „Stadtmarketing“ und „100. Geburtstag des Schriftstellers 
Heinrich Böll“ bereits getagt. Wann finden die nächsten Treffen statt? 
Antwort: 
Herr Römer teilte mit, dass eine Teilnahme des Seniorenbeirats nur an den Bürgerforen 
möglich sei. Lediglich Vertreter der Fraktionen und Gewerbevereine können am 
Arbeitsgruppentreffen „Stadtmarketing“ teilnehmen. 
Bzgl. der Arbeitsgruppe 100. Geburtstag des Schriftstellers Heinrich Böll stehen Herr Löffler, 
der Archivar der Stadt Bornheim und Herr Günter Volk in Kontakt. 
Die Teilnahme an Projektgruppentreffen wurde dem Seniorenbeiratsmitglied angeboten. 

 


